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Datum Ausgegeben 


des zu 


Geſetzes ꝛc. Berlin. 


1836. 1837. 
16. Sept. 12. April. 


17. Oktbr. = 
4. Dezbr. 27. Febr. 


13. — 131. Sanr. 

22. — 31. — 

31. — 127. Febr. 

31. — 8. April. 

31. — 120. Novbr. 
1837. 


10. — 131. — 


Chronologiſch 


der in der Geſetz-Sammlung für die 


vom Jahre 1837. 
enthaltenen Verordnungen. 


J nB Gl 


Reglement, den Debit der Arzeneiwaaren 
betreffend. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, wodurch das vorſte⸗ 
hende Reglement genehmigt wird. 

Regulativ, den Gewerbebetrieb im Umher⸗ 
ziehen betreffend. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, über die Beobachtung 
der mildernden Beſtimmungen der $$. 218. 
und 315. der Konkurs⸗Ordnung bei allen Crez 
futionen. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend den wegen der 
$$. 1—16. Thl. II. Tit. 19. des Allg. L. R. 
entftandenen Zweifel über die Verpflichtung 
der Kommunen zu Unterſtützungen heimath- 
loſer Armen. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, den Gew erbebetrieb 
im Umherziehen und das desfallſige Negula- 
tiv vom 4. Dezember 1836. betreffend. 

Vertrag zwiſchen Sr. Majeſtät dem Könige von 
Preußen und Sr. Königl. Hoheit dem Großher⸗ 
zoge von Oldenburg, betreffend die Zoll- und 
Handelsverhältniſſe, ingleichen die Beſteue⸗ 
rung der innern Erzeugniſſe in dem Fürſtenthume 
Birkenfeld. ; 

Tarif zur Erhebung eines Pflaſtergeldes für 
die Stadt Neuwied. } 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Entſchä⸗ 
digung der Geiſtlichen und Schullehrer in 
den mit der Monarchie wieder vereinigten Landes⸗ 
theilen der Rheinprovinz und der Provinz 
Weſtphalen, wegen des, durch die Veränderun⸗ 
gen in Anſehung der Grundſteuer ſeit dem Jahre 
1806. an ihrem Einkommen erlittenen Verluſtes. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die in den 
vormals zum Herzogthum Warſchau gehöri⸗ 
gen Landestheilen, ſo wie in den vormals Weſt⸗ 
phäliſchen Theilen der Provinz Sachſen bet 
denjenigen Kirchenämtern und Schulſtel⸗ 
len anzuwendenden Grundſätze, welche der im 
Jahre 1806. genoſſenen Immunitäten und Be⸗ 
günſtigungen hinſichtlich der Grundſteuer der zu 
ihren Dotationen beſtimmten Grundſtücke durch 
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des Ge⸗ Seite. 
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1787. 
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1772. 
(mit Anl.) 


1784. 
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(Anl.) 


1769. 


1770. 


41—56, 
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14. 
1. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des u VVV des des Geel Seite. 
Geſetzes ꝛc. Berlin. | Stücs.| ſetzes. 


1837. 1837. 


die Warſchauiſchen oder Weſtphäliſchen Steuer⸗ 
Geſetze verluſtig gegangen ſind. 
10. Janr. 20. Novbr. Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche der Stadt 20. 1831. 1149-152. 
Neuwied die Erhebung eines Pflaſtergeldes (mit Anl) 
nach dem anliegenden Tarif vom 31. Dezember : 
1836. bewilligt wird. 
18. — 2. März.] Allerhöchſte Kabinetsorder, mit dem Tarif für die 3: 1773. 17. 


Fähranſtalt auf dem Pregelfluſſe bei Net- (mit Anl.) 
tienen, im Regierungsbezirke Gumbinnen. ; 
21. — 131. Janr. Verordnung, die autonomiſche Gulsefftons - Bez 1. 1771. | 7—12. 


fugnif der Rheiniſchen Ritterſchaft und das 
darüber ſtattfindende ſchiedsrichterliche Verfahren 
betreffend. 
31. — 5. April. | Tarif, nach welchem das Brückengeld beim foge- 5. 1780. 29. 
nannten Hundspaß im Guhrauer Kreiſe vom í 
i Dominio Nieder-Schüttlau zu erheben iſt. 
7. Febr. 2. März.] Allerhöchſte Kabinetsorder, über die Befugniß der 3; 1774. 19. 
Behörden, durch polizeiliche Beſtimmungen die 
äußere Heilighaltung der Sonn- und Feft- 
= tage zu bewahren. 
7, — 124. — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen der geſetzlichen 4. 1776. 21. 
Feiertage der katholiſchen Kirche in der 
: Rheinprovinz. 
9. — 2. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die Ernennung des Ge- 3. 1775. 20. 
: heimen Staatsminiſters Rother zum Chef der gi 
Hauptbank und des Geheimen Ober-Regierungs⸗ 
Raths v. Lamprecht zum Präſidenten des Haupt⸗ 
Banfo- Direktoriums, mit dem Range eines Maz 
thes erſter Klaſſe, betreffend. 


13. — 24. — Tarif, nach welchem das Ufergeld für das Ein⸗ 4. 1777. 22. 
und Ausſchiffen bei Neuſalz a. d. O. zu ent⸗ 
; richten ift. 
13. — 24 — Tarif, nach welchem das Niederlagegeld für 4. 1778. 23. 


Benutzung des Abladeplatzes am Oderufer zu 
Neuſalz zu entrichten iſt. 

18. — 5. April.] Allerhöchſte Kabinetsorder, die Strafe des Adels- 5. 1781. 30. 

See verluſtes in der Rheinprovinz betreffend. 

Dre Eee Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Ausfchließung 6. 1785. 39. 
der Oeffentlichkeit bei Verhandlungen von! 
Religions- Angelegenheiten und kirchli⸗ 

; . chen Verhältniſſen. 

28. — 125. Mai. | Statut der Stiftung für die Rheiniſche ritter- 12. 1803. | 79—95. 
bürtige Ritterſchaft, zum Beſten der von der (Anl.) 
Sukzeſſion in das Grundeigenthum ausgeſchloſ⸗ 
ſenen Söhne und Töchter. 

9. Maͤrz. 24. März.] Verordnung für den Juſtitiarius der Königlichen 4. 1779. | 24—28. 
; und Pringlichen Hofmarſchall-Aemter. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des Qn hea lt des des Ge⸗ Seite. 


zu 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Sticks. ſetzes. 


: 1837. 1837. i 
11. März. | 5. April. Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Form der 5. 1782. 31. 
zum Zwecke der Befreiung des Eigenthums von 
3 Privilegien und Hypotheken in der Rheinpro⸗ 
vinz ſtattfindenden Immobiliar - Berfteige- 
rungen. 
1. — 115. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtra⸗ 8. 1789. 57. 
fung von Uebertretungen der in der Strom⸗, 
Deich- und Uferordnung für Oſtpreußen 
und Litthauen vom 14. April 1806. enthalte⸗ 
; nen Vorſchriften. 
20. — 115. — Geſetz, wegen Beſtrafung der Tarif⸗Ueber⸗ 8. 1790. | 57—60. 
; ſchreitung bei Erhebung von Kommunika⸗ 2 


tions-Abgaben. 
20. — 115. — Geſetz, über den Waffengebrauch des Militairs. 1791. | GO—62. 
20. — 15. — J Gefes, über die Errichtung und Bekanntmachung 63. 
; der Verträge wegen Einführung oder Ausſchlie⸗ ; 
fung der ehelichen Gütergemeinſchaft. ; 
22. — f5 — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Modifikation 5. 1783. 32. ; 
der Vorſchriften SY. 191. u. f. Tit. H. und §. 16. 
Tit. III. der Allgemeinen Depoſital-Ordnung à | 
vom 15. September 1783. in Beziehung auf das j : | 
Verfahren bei Transferirungen von Depoſital⸗ 
Maſſen und hinſichtlich der Zulaſſung von De⸗ i E 
pofital-Affervaten bei den Untergerichten. ae 
25. — 129. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Anwend⸗ 10. 1795. 69. j 
barkeit der Vorſchriften vom 8. Auguſt 1832. u. 
26. Dezember 1833. in Bezug auf die Geld- 
Entſchädigungen, die bei Chauſſee- und | 
Sanal-Anlagen, fo wie bei öffentlichen Fluß⸗ 7 
bauten für abgetretenen Grund und Bo⸗ j 
den zu entrichten find, auf die Provinzen Schle— i 
fien und Pommern, mit Ausſchluß von Neu⸗ ö 


D 
— 
— 
© 
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Vorpommern. ; l 
27. — 129. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die: Ernennung des Ge⸗ 10. 1796. 70. 

heimen Ober⸗Finanzraths v. Berger zum vier⸗ A 

ten Mitgliede der Hauptverwaltung der Staats- ; 
ſchulden betreffend. i 
29. — 19 — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Uebertra⸗ 10. 1797. 70. A 
gung der Entſcheidungen im Rekurs verfahren 5 
; wider disziplinariſch beſtrafte Elementar⸗ j 
>: : Schullehrer an die Oberpräſidenten, als Pra- | 
fidenten der Provinzial⸗Schulkollegien, und wegen : | 
des dabei zu beobachtenden Verfahrens. ; 3 
29. — 29. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Anwendung 10. 1798. 71. 3 
der Preußiſchen Geſetze in denjenigen Dr- 4 
ten, welche bet Grenz⸗Regulirungen als Ge⸗ j 
bietstheile der Monarchie anerkannt oder in 
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Datum Ausgegeben ; Nr. Nr. 
des u In haa t. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc. Berlin. Stücks] ſetzes. | 
1837. 1837. | | 
Folge eines Austauſches an dieſelbe abgetreten : F 


worden find. : ; 
31. März. 24. April. | Gefeß, über den Waffengebrauch der Forſt u. 9. 1793. | 65. 
Se Jagdbeamten. 


31. — [24 — ( Geſetz, über die Strafe der Widerſetzlichkeiten 9. 1794. 67. 
bei Forſt⸗ und Jagdverbrechen. 
əl. — 129. — Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche des Königs 10. 1799. 72. 


Majeſtät der Stadt Czarnikau, im Großherzog— | 
thume Pofen, die revidirte Städteordnung vom j 
17. März 1831. zu verleihen geruht haben. f 
Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Entbindung 6. 1786. 40. 
des Staatsminiſters Rother von der Leitung 
der Verwaltungen für Handel, Fabrika⸗ 
tion und Bauweſen, ingleichen für das Chauf- 
. ſeebauweſen, und die Uebertragung beider Ber- 
waltungen an den Staats- und Finanzminiſter 
Grafen v. Alvensleben. 
15. — 422. Mai. Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Ergän— 11. 1800. 73. 
zung der durch die Allerhöchſte Kabinetsorder 
vom 11. Februar 1832. (G. S. Ne. 1344. S. 61.) 
wegen Regulirung des Kautionsweſens fiir = f 
die Staatskaſſen- und Magazinbeamten T 
getroffenen Beſtimmungen. 
15. — 2. Juni. Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Geſtattung 13. 1804. 97. 
einer Nachfriſt, und die Feſtſetzung eines Prä- 
kluſivtermins zur Einlöſung der noch in Bir- 
kulation befindlichen Koupons über rückſtän— 
dige Zinſen von Königsberger Stadt-Ma⸗ 
giſtrats- und v. Bennigſenſchen Obligationen, 
aus dem Zeitraume vom 1. Januar 1808. bis zum 
letzten Dezember 1820. 
30. — 22. Mai. Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Ueberwei— 11. 1801. 75. 
fung der gegen Juſtizbediente im Wege der 
Aufſicht oder durch Erkenntniß feſtgeſetzten Geld- 
ſtrafen an den Unterſtützungs-Fonds für 
hülfsbedürftige Kinder verſtorbener Juſtizbeamten. 
4. Mai. 2. Juni. Allerhöchſte Kabinetsorder, die Verhältniſſe der mit 13. 1805. 98. 
À ' Penſion zur Dispofition geftellten Offiziere 
betreffend. 2 
8. — 2. — Geſetz, über die perſönliche Fähigkeit zur Ausübung 13. 1806. 99. 
der Rechte der Standſchaft, der Gerichts- 7 R 
barkeit und des Patronats. Š | 
8. — 2. — Geſetz, über das Mobiliar-Feuer-Verſiche— 13. 1807. 1102-108. 
rungsweſen. 
9. — 522. Mai. Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Vermehrung 11. 1802. 75. 
x der Kaſſen-Anweiſungen um 3 Millionen X 
Thaler gegen Depofition des gleichen Betrages | 
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Datum Ausgegeben ; Nr Nr. 
es zu „%%% lt des des Ge⸗ Seite. 


í d 
Gefepegie.] Berlin. Stuͤcks.] ſetzes. 
— — — ——Mü . rn ae 
1837. 1837. - 
in Staatsſchuldſcheinen oder Obligationen der 
Anleihe von 1830. 3 
10. Mai. 10. Auguft. | Staatsvertrag zwifchen Sr. Majeſtät dem Könige 15. 1810. 125. 
von Preußen und Sr. Königl. Hoheit dem Groß⸗ 
herzoge von Oldenburg, wegen Beſtimmung der, 
aus dem Anſchluſſe der katholiſchen Kirchen 
| im Herzogthume Oldenburg an die Dibzeſe M ün- 
| fier hervorgehenden ſtaatsrechtlichen Berhaltniffe. 
| 13. — 125. Mai. Landesherrliche Beſtätigung des Statuts der Stif- 12. 1803. 77 
| tung für die Rheiniſche ritterbürtige Nit- (mit Anl.) 
terſchaft zum Beſten der von der Sufzeffion 
in das Grundeigenthum ausgeſchloſſenen Söhne 
und Töchter. i 
3. Juni. 24. Juli. [Schiffahrts-Vertrag zwiſchen Sr. Majeſtät dem] 14. 1809. 112.124. 
Könige von Preußen und Sr. Majeſtät dem Kö⸗ 
: nige der Niederlande. ; 
11. — 118. Debr. | Geſetz, zum Schutze des Eigenthums an Werken 22. 1840. 1165-171. 
der Miffenfchaft und Kunſt gegen Nachdruck 
: und Nachbildung. 
13. — [24 Juli. Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Wiederher- | 14. 1808. ] 109. 
> ſtellung der bei dem Brande der Stadt Goldapp 
im Jahre 1834., ſo wie des Schloßgebäudes in 
der Stadt Lyck im Jahre 1833. vernichteten Hy⸗ 
pothekenbücher und Grundakten, und die 
Amortiſation der dabei verloren gegangenen Do- 
kumente. 
27. — 116. Auguſt.] Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend das Verbot 16. 1812. 129. 
des Verkehrs mit Promeſſen zu den Prämien⸗ 
ſcheinen der Seehandlung, oder zu ausländi— 
ſchen, mit einer ähnlichen Prämienverlooſung ver— 
bundenen Staats-Anleihen. f 
28. — 9. Sept. Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Einziehung 17. 1815. 133. 
Í der Geldbeträge, welche die Mediatſtädte ; 
der Provinz Poſen zur Entſchädigung der 
durch das Geſetz vom 13. Mai 1833. aufgeho⸗ 
benen perſönlichen und gewerblichen Abgaben 
aufzubringen haben. 


6. Juli. 9. — Auszug aus der Allerhöchſten Kabinetsorder, betref— 17. 1816. 134. 
fend das Reglement für das Berggericht in (mit Anl.) 5 
Siegen. 
. 10. — 110. Auguft. Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Unanwend⸗ 15. 1811. 128. 


barkeit der §§. 797 — 799. Tit. 20. THI. II. des 
Allg. L. R. auf diejenigen vorſätzlichen Be⸗ 
ſchädigungen, welche den Tod des Beſchä⸗ 
digten zur Folge gehabt haben. 
13. — 9. Sept. | Reglement für das in Siegen zu errichtende 17. 1816. 134-139. 
r Berggericht. (Anl.) 
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Datum. Ausgegeben : Nr. | Nr. : 
des in yw Dat t. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc. Berlin. ' Stuͤcks] ſetzes. 
: 1837. | 1837. ' Po 
; 17. Juli. 16. Auguft. | Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Umwand⸗ 16. 1813. 130. 
, lung und Vollſtreckung der von Civilgerichten 
gegen gemeine Soldaten vor ihrer Einſtellung 
erkannten rechtskräftigen Gefängnißſtrafen. 
20. — 116. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Wiederher— 16. 1814. 130. 
= : ſtellung der bei dem Brande des Städtchens Sei- 


denberg im Jahre 1834. vernichteten Grund⸗ 
akten und die Amortiſation der dabei verloren 
gegangenen Dokumente. @ 
6. Auguſt. 25. Sept. Allerhöchſte Kabinetsorder, Erläuterungen und | 18. 1819. | 141. 
Ergänzungen der Verordnungen über die Cen- 
ſur der Druckſchriften vom 18. Oktober 1819. 
und 28. Dezember 1824. enthaltend. 
14. — 9. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Wiederher- 17. 1817. 139. 
ſtellung des $. 34. des Anhangs zur Allgemeinen 
Gerichtsordnung in Beziehung auf Kurheſſi⸗ 
fhe Unterthanen, rückſichtlich perſönlicher An- 
; forderungen aus deren Vermögen in den Dies- 
3 feitigen Staaten. 
5 17. — $25.5 — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtätigung 18. 1820. 142. 
des Tarifs zur Erhebung eines Brückengeldes 
bei Henrichenburg, im Regierungs- Bezirke 


eünſter. 
17. — 125. — Diezer ai elfte ars 18. 1821. 143. 
19. — 9. — Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche des Königs 17. 1818. 140. 


Majeſtät der Stadt Kozmin, im Großherzog⸗ 
thume Poſen, die revidirte Städteordnung 
vom 17. März 1831. zu verleihen geruht haben. 
24. — 25. — Allerhöchſte Kabinetsorder, über die Befugniſſe 18. 1822. 143. 
des Juſtizminiſters zur Ertheilung von Ge- ; 


AERO 


ſchäfts⸗Inſtruktionen. ; H 
24. — 25. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die Anwendbarkeit der 18. 1823. 144. HN 
Ss. 34—106. Tit. 35. Thl. I. der Allgemeinen 
Gerichtsordnung über das fiskaliſche Unter- 
ſuchungs verfahren, in der Rheinprovinz 
und in Neu-⸗Vorpommern betreffend. 
13. Sept. 31. Oktbr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, wodurch der Werth des] 19. 1824. 145. 
Franks bei Geldſtrafen, Koſten oder Gebühren, 
im Bezirke des Rheiniſchen Appellationsgerichts⸗ 
id zu Cöln auf acht Silbergroſchen beſtimmt 
wird. A 
16. — {31 — Verordnung, wegen des in Neu-Vorpommern 19. 1825. 145. ; 
von den ſtatutariſchen Erbportionen der Ehegat— 
ten zu entrichtenden Erbſchaftsſtempels. 
27. — 31. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die Anwendung der Hor- 19. 1826. 146. 
3 ſchriften der Allerhöchſten Kabinetsorder vom 8 
1. Januar 1831. auf die Anlage und den Ge- 


Datum Ausgegeben 


Geſetzes ꝛc. 


des 


1837. 


zu 
Berlin. 


1837. 


6. Oktbr. 31. Oktbr. 


12. 
18. 


18. 


18. 


21. 


28. 


20. Novbr. 


20. eo 


31. Oktbr. 


31. wen 


20. Novbr, 


20. 


31. Oktbr. 


11. Dezbr. 


11. er gez 


1. MNovbr.f23. — 


Jahrgang 1837. 


San patt 


brauch von Dampfkeſſeln zu anderen Zwecken, 
als zum Maſchinenbetriebe, betreffend. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche des Königs 
Majeſtät der Stadt Lobſens, im Großherzog⸗ 
thume Poſen, die revidirte Städteordnung 
vom 17. März 1831. zu verleihen geruht haben. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend den Verluſt 
des Gnadengehalts der im Civildienſte ange⸗ 
ſtellten Militair-Invaliden. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtim⸗ 
mung, daß bei gerichtlichen Verhandlungen mit 
Perfonen, welche des Leſens und Schrei⸗ 
bens unkundig ſind, ein gerichtlich vereideter 
Dolmetſcher die Stelle des Uuterſchriftszeugen 
vertreten könne. i 

Allerhöchſte Kabinetsorder, über die Kompetenz 
der Berggerichte. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, über das in den Termi⸗ 
nen zur Beantwortung der Klage oder der Appel⸗ 
lation im fſummariſchen Prozeſſe nach der 
Verordnung vom 1. Juni 1833. zu beobachtende 
Kontumazialverfahren. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, wonach das Haus voig⸗ 
teigericht zu Berlin in Bagatellſachen die Stelle 
eines Kommiſſarius des Kammergerichts vertritt. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen näherer Beſtim⸗ 
mung des F. 277. des Oſtpreußiſchen Land⸗ 
ſchafts-Reglements vom 24. Dezember 1808. 
die Ausreichung der neuen Zinskoupons auf 
den letzten Stichkoupon betreffend. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Koſten 
der Unterſuchungen wegen Beleidigungen 
bei erfolgtem Verzicht. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Einſtellung 
der in den $S. 117. u. 144. Tit. 51. der Proz 
zeßordnung bei öffentlichen Aufgeboten vor⸗ 
geſchriebenen Benachrichtigung des Königl. 
Haupt⸗Bankodirektoriums. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Verhältniſſe 
des Telegraphen-Korps. 

Vertrag zwiſchen Preußen, Bayern, Sachſen, Würt⸗ 
temberg, Baden, Kurheſſen, dem Großherzogthume 
Heſſen, den zu dem Thüringiſchen Zoll⸗ u. Han⸗ 
delsvereine gehörigen Staaten, dem Herzogthume 
Naſſau und der freien Stadt Frankfurt einerſeits, 
und Hannover, Oldenburg und Braun⸗ 

** * 
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Nr. 
des 


Stücks.| ſetzes. 


19. 


20. 


Nr 


IX 


des Ge⸗ Seite. 


1827. 


1832. 


1833. 


1828. 


1829. 


1834. 


1835. 


1830. 


1836. 


1837. 


1842. 


147. 


147. 


147. 


155. 


155. 


148. 


157. 


158. 
173.177. 
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Datum Ausgegeben 8 Nr. | Nr. 2 
des * Sn hea lt des fes Ge⸗ Seite. f 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. x Stücks. ſetzes. J 
1837. 1837. | 
ſchweig anbererfeits, wegen Beförderung der ge- i 
- genfeitigen Verfehrsverhältniffe. 4 
1.Novbr.123. Dezbr. | Uebereinkunft zwiſchen den vorgedachten Staaten] 23. 1843. 178.180. 
einerſeits, und Hannover, Oldenburg und q (A) 
Braunſchweig andererſeits, wegen Unterdrückung 
des Schleichhandels. 
1. — 123. — Uebereinkunft zwiſchen denſelben Staaten einerſeits, 23. 1844. 181-187. 
und Hannover andererſeits, wegen des Anſchluſ⸗ (B.) 
ſes der Grafſchaft Hohnſtein und des Amtes 
Elbingerode an das Zollſyſtem Preußens und 
der übrigen Staaten des Zollvereins. 
1 — 423. — Uebereinkunft zwiſchen eben denſelben Staaten einer⸗ 23. 1845. 1188-194. 
ſeits, und Braunſchweig andererſeits, wegen (C.) | 
des Anſchluſſes des Fürſtenthums Blankenburg, i 
nebft dem Stiftsamte Walkenried, ferner des A 
Amtes Calvörde, des Braunſchweigſchen An- 
theils des Dorfes Pabſtorf und des Dorfes 
Heſſen an das Zollſyſtem Preußens und der f 
übrigen Staaten des Zollvereins. f 
1 123.2 — Uebereinkunft zwifchen Preußen einerſeits, und Hanz 23. 1846. 1195-199. t 
nover, Oldenburg und Braunſchweig anz (D.) $ 
dererſeits, wegen des Anſchluſſes verſchiedener | 
Preußiſcher Gebietstheile an das Steuer- | 
ſyſtem Hannovers, Oldenburgs u. Braunſchweigs. | 
1. — 23. — Uebereinkunft zwiſchen Preußen, Bayern, Sachſen, 23. 1847. 200.208. } 


Württemberg, Baden, Kurheſſen, dem Großher⸗ .) 

zogthume Heſſen, den zum Thüringiſchen Zol- 

und Handelsvereine verbundenen Staaten, Naſſau ö 

und der freien Stadt Frankfurt einerſeits, und i 

Hannover, Oldenburg und Braunfchmweig | 

andererſeits, wegen Erleichterung des gegenfeitigen 3 | 

Verkehrs. 
1. — 23. — Uebereinkunft zwiſchen Preußen und Hannover, 23. 1848. 209.212. 

wegen der Beſteuerung innerer Erzeugniſſe 5 

in den, dem Zollvereine Preußens und der mit 

dieſem zu einem gemeinſamen Zoll- und Handels⸗ | 

ſyſteme verbundenen Staaten angefchloffenen Hanz 

noverſchen Landestheilen. | 
1. — 23 — Uebereinkunft zwiſchen Preußen und Braunſchweig, 23; 1849. [213-216. 

wegen der Beſteuerung innerer Erzeugniffe 

in den, dem Zollvereine Preußens und der mit 

dieſem zu einem gemeinſchaftlichen Zoll- und Hanz 

delsſyſteme verbundenen Staaten angeſchloſſenen 

Braunſchweigſchen Landestheilen. i 
6. — fll. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtim⸗ 21. 1838. 159. 

mungen wegen der Beiträge der Städte, für 

welche indirekte Kommunal- Abgaben durch die 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu VV des des Gel Seite. 
„ Geſetzes ꝛc. Berlin. Sticks] ſetzes. 


1837. 1837. 
landesherrlichen Steuerbehörden erhoben werden, 
zu den Koſten dieſer Steuer-⸗Erhebung und 
wegen Ueberlaſſung ſtädtiſcher Lokalien an 
die Steuerverwaltung. ; 
9. Novbr. 11. Dezbr. Bundestags⸗Beſchluß, wegen gleichförmiger Grund⸗ 21. 1839. 161. 
ſätze zum Schutze des ſchriftſtelleriſchen und 
künſtleriſchen Eigenthums gegen Nach druck und 
á unbefugte Nachbildung. ; 
21. — 130. — Verordnung, betr. die Abänderung des $.9. der Kreis- 24, 1850. 217. 
tags⸗Ordnung für das Großherzogthum Poſen 
v. 20. Dezbr. 1828., hinſichtlich der Qualifikation der 
ſtädtiſchen Abgeordneten zu den Kreistagen. 
23. — 130. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Abänderung 24. 1851. 218. 
des §, 1384. Tit. 8. Thl. II. des Allg. L. R. 
wegen Beſtrafung des Ueberſchreitens der 
geſetzlichen Mäkler gebühren. 
29. — Ill — Publikations⸗Patent über den, von der Deutſchen 21. 1839. 161. 
Bundesverſammlung unter dem 9. November 1837. 
gefaßten Beſchluß, wegen gleichförmiger Grund⸗ 
ſätze zum Schutze des ſchriftſtelleriſchen und 
künſtleriſchen Eigenthums gegen Nachdruck und 
unbefugte Nachbildung. 
2. Dezbr. 30. — Verordnung, über die Subhaſtation der Grund⸗ 24. 1852. | 219. 
i ſtücke von geringerem Werthe. ; 
10. — 118. — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Konvertirung | 22. 1841. 171. 
un un der Pommerſchen Pfand- 
tiefe, 
11. — 10. — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Beſtimmung eines 24. 1853. 221. 
Präklufiv-Terming für die Einlieferung der 
noch im Umlauf befindlichen geſtempelten Bank⸗ ‘ 
fheine der ritterfchaftlichen Privatbank in 
Pommern à 5 Thaler und deren Umtauſch ge⸗ 
Í gen neue Kaffen-Antweifungen. 
21, — 130. — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Konvertirung 34. 1854. | 223. 
571 an der Oſtpreußiſchen Pfand- 
tiefe, 


Berich⸗ 


Berichtigung eines Druckfehlers. 


Jahrgang 1837. 


Seite 142., fünfte Zeile von unten, it, fatt Hornſaat, zu leſen: 
„Hoveſaat“. 


